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Curry, Zimt und andere köstliche Düfte 

erfüllen die Luft und verwandeln die Turn-

halle des Schulhauses in eine andere Welt. 

Liebevoll gestaltete Stände säumen die 

Seiten, auf den hübsch dekorierten Tischen 

werden gluschtige Speisen aus aller Welt 

angeboten. In der Mitte können es sich die 

Festbesucher an langen Tafeln bequem 

machen und Probier-Portionen geniessen.  

 

16 Nationen wirken beim diesjährigen Fest 

der Nationen mit und beglücken die zahlrei-

chen Festbesucher mit ihren Gaumenfreu-

den. Bereits zum dritten Mal organisiert der 

Elternrat Steinmaur diesen Anlass, unter-

stützt von einem grossen Helfer-Team. 

„Darf ich bitte noch ein Fleischkügeli?“ fragt 

die dreijährige Malea. Sie meint Köttbullar, 

die bekannten Hackfleischbällchen aus 

Schweden. Sie bekommt natürlich gerne 

Nachschlag, geschmückt mit einem 

Schweden-Fähnchen. 

 

Baklava, Sambusa oder Sommerrollen  

Für jeden Geschmack ist etwas dabei. Mit 

Speise-Bons bestückt dürfen die Festbesu-

cher sich einmal quer durchs Angebot 

essen. Einiges ist bekannt, anderes wird 

das erste Mal probiert. Es ist eine wunder-

voll bunte Durchmischung verschiedener 

Kulturen.  

 

Einige Teilnehmer tragen traditionelle 

Trachten oder haben ihre Tische mit Ac-

cessoires von ihrem Land geschmückt. An 

den Ständen entstehen interessante Ge-

spräche, Rezepte werden ausgetauscht.  

„Es ist ganz einfach zu machen“ erklärt 

Sabine Ledergerber. Sie hat vietnamesi-

sche Sommerrollen mitgebracht, die nicht 

nur köstlich schmecken sondern auch 

optisch ein Hingucker sind.  

 

 

Bruce oder Barack Obama? 

„Ist das da Tsaziki?“ fragt ein Junge. Irena 

Berc vom Griechenland-Stand schüttelt den 

Kopf. „Das ist griechischer Joghurt mit 

Kräutern. Tsaziki wird mit Knoblauch und 

Gurke gemacht“. Dass Feta der bekannte 

Käse aus Griechenland ist, weiss der Junge 

hingegen schon. „Das ist eine Frage beim 

Quiz!“ meint er vielsagend. Die 6. Schul-

klasse von Vanessa Tran hat eigens für das 

Fest der Nationen ein Rate-Quiz mit Fragen 

rund um die teilnehmenden Länder zu-

sammengestellt. Wer die Antworten nicht 

selbst weiss, fragt an den Tischen nach 

oder bekommt etwas Schützenhilfe von den 

Eltern. „Welche Nummer hast du?“ fragt 

Jasmin. Sie betreut zusammen mit Freun-

den den Tombola-Stand. Hier können die 

Kinder mit dem erratenen Lösungswort 

einen Sofort-Preis gewinnen. 

 

Orientalische Trommelwirbel ertönen, 

begleitet von spanischen Trompetenklän-

gen. In hübschem Gewand mit schimmern-

den Pailletten erscheint Bauchtänzerin 

Ophelia auf der Bühne und tanzt elegant zu 

den Rhythmen der orientalischen Zigeuner-

Musikgruppe Ssassa. Die Band präsentiert 

eigene Lieder sowie Songs bekannter 

Musiker und bietet damit die perfekte Un-

termalung des Fests der Nationen. „Wir 

laden euch herzlich ein mitzutanzen!“ for-

dert Sänger Christian Fotsch das Publikum 

auf und Ophelia schwebt gefolgt von eini-

gen mutigen Kindern in einer fröhlichen 

Polonaise durch die Turnhalle. 

 

Malwettbewerb und Kinderschminken 

Das Fest der Nationen beschränkt sich 

aber nicht nur auf das Essen. Neben dem 

gemütlichen Beisammensein in der Turn-

halle gibt es auch ein Kinderprogramm auf 

dem Pausenplatz, organisiert durch die 

CEVI. Hier dürfen sich die Kinder von einer 

Visagistin professionell schminken lassen, 

Mohrenköpfe fangen oder Geschichten 

hören. Auf einem grossen Ballon in Form 

einer Weltkugel üben einige Buben waghal-

sige Kunststücke.  

 

Den Schlusspunkt des Fests der Nationen 

bildet die Siegerehrung des Malwettbe-

werbs. Im Vorfeld haben die Schülerinnen 

und Schüler ein Bild zum Motto „So sehe 

ich die Welt“ gemalt. Ob ein „Kindergarten 

mit Süssigkeiten“, ein Schulhaus umringt 

von sämtlichen Flaggen der Welt oder ein 

Flugzeug welches eine Girlande von Lan-

des-Fahnen hinter sich her zieht – die 

Kinder haben sehr kreative Kunstwerke 

abgeliefert. 

In vier Kategorien wurden nun jeweils die 5 

Gewinner erkoren. Die Sieger dürfen sich 

über tolle Preise wie Eintritte ins Alpamare 

und den Zoo Zürich freuen. Marcel Herzog 

führt durch die Rangverkündigung und 

schliesst mit den Worten: „Nicht jeder 

konnte gewinnen, aber alle Zeichnungen 

sind wunderbar!“ Und während die stolzen 

Gewinner ihre Zeichnungen präsentieren, 

geniessen die Festbesucher noch die 

letzten Häppchen vom feinen Buffet. 

 

Nadja Brönnimann, Elternrat Steinmaur 

 

 

 

 

 


